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An die  
Mitgliedsorganisationen des  
Paritätischen Wohlfahrtsverbands Niedersachsen e. V.  
 
Nachrichtlich 
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-  Geschäftsführerinnen und Geschäftsführer 
   Paritätischer Kreisverbände 
-  Mitglieder der Leitungskonferenz 

 

 
 

 
 
 
 
Abteilung Mitgliederförderung 

 
Unser Zeichen: Gü/Kl 
Es berät Sie: Frau Günther 
Telefon: 0511-52486-376 
E-Mail: anne.guenther@paritaetischer.de 

 
Datum: 15. Mai 2019 

 
Rundbrief 5/2019 
 
TOP I: Aktualisierte Fassung der Regelwerke des Paritätischen Wohlfahrtsver-

bands Niedersachsen e. V. 
TOP II: EUROPAWAHL – 26.05.2019  
  Jugendfilmprojekt – „Wo bin ich hier? – Europawahl“ – Zukunftsimpulse 
TOP III: Förderung aus Mitteln der Aktion Mensch, Mikroförderung 5.000 € 
TOP IV: Geänderte Kfz-Förderung durch Aktion Mensch 
TOP V: WLAN für alle fördern lassen 
TOP VI: Demokratie leben! - Förderaufrufe für zweite Programmperiode veröffent-

licht 
TOP VII: Deutscher Arbeitgeberpreis für Bildung 2019 
TOP VIII: Seminarangebot im 3. Quartal 2019 
TOP IX: Sparen durch Paritätische Rahmenverträge 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
heute möchten wir Sie mit dem Rundschreiben über Folgendes informieren: 
 
 
TOP I: Aktualisierte Fassung der Regelwerke des Paritätischen Wohlfahrtsver-

bands Niedersachsen e. V. 
 
Auf der Mitgliederversammlung am 17.11.2018 wurden Änderungen in der Satzung, in der Wahl- und 
Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung und in der Ordnung der Kreisverbände beschlossen. 
 
Dem heutigen Rundbrief liegt eine aktualisierte Fassung der Regelwerke des Paritätischen Wohlfahrts-
verbands Niedersachsen e. V. bei, die diese beschlossenen Änderungen berücksichtigt. 
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TOP II: EUROPAWAHL – 26.05.2019  
  Jugendfilmprojekt – „Wo bin ich hier? – Europawahl“ – Zukunftsimpulse 
 
Im Rahmen unserer Aktionen zur Europawahl möchten wir Ihnen heute einen sehr sehenswerten 
Kurzfilm, der von unserer Mitgliedsorganisation ABC Bildungs- und Tagungszentrum e.V. im Rahmen 
eines JugendPolitCamps gedreht wurde, präsentieren.  
„Der Film ist sehr inspirierend, weil er ein Bild davon zeichnet, was für ein wunderbarer Ort Europa sein könnte, 
wenn wir die Politik ändern“, so Prof. Dr. Gesine Schwan nach der „Premiere“ während der Europapoli-
tischen Konferenz am 25.04.2019 in Hannover.  
Den Film gibt es in zwei Versionen, mit und ohne Untertitel. Schauen Sie sich den Film an (Links unten) 
und empfehlen Sie ihn gern weiter! 
Wo bin ich hier? Europawahl (mit Untertitel): https://vimeo.com/331683586/aa9580320b  
Wo bin ich hier? Europawahl (ohne Untertitel): https://vimeo.com/331683829/7c25b8b6cc. 
 
Bitte setzen Sie sich gemeinsam mit uns für ein starkes, gerechtes und vor allem soziales Europa ein 
und gehen Sie am 26.05.2019 wählen! Wer an dem Tag verhindert ist, hat jetzt noch die Möglichkeit 
per Briefwahl seine Stimme abzugeben.  
 
 
TOP III: Förderung aus Mitteln der Aktion Mensch, Mikroförderung 5.000 € 
 
Die Mikroförderung mit einem Fördervolumen von bis zu 5.000 € erfreut sich bei der Aktion Mensch 
immer größerer Beliebtheit.  
 
Dies liegt einerseits an der attraktiven Förderung von 100% bei bis zu 5.000 €, andererseits auch an 
der relativ unkomplizierten Antragsstellung. So müssen in der Vorhabenbeschreibung nur sechs Fragen 
beantwortet und die sonst notwendige Stellungnahme einer Fachbehörde muss auch nur in Ausnah-
mefällen eingereicht werden. Gefördert werden Honorar- und Sachkosten für Kleinprojekte sowie die 
Kosten für Umbaumaßnahmen zur Herstellung von Barrierefreiheit.  
 
Bisher war die Mikroförderung allerdings auf einen Antrag pro Jahr und Einrichtung/Dienst beschränkt. 
Die Aktion Mensch plant nun die Anzahl der möglichen Mikroförderungsanträge auf vier Anträge pro 
Jahr zu erhöhen, um das attraktive Förderprogramm weiter zu stärken. Vermutlich im Herbst 2019 
wird die neue Regelung in Kraft treten. Bis dahin zählt jedoch noch die Beschränkung von einem Antrag 
pro Jahr und Dienst bzw. Einrichtung.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie dann auf der Homepage der Aktion Mensch (www.aktion-
mensch.de) oder beim Referenten für Finanzierung im Landesverband, Fabian Hüper, Tel. 0511 524 86-
361, E-Mail: fabian.hueper@paritaetischer.de.  
 
 
TOP IV: Geänderte Kfz-Förderung durch Aktion Mensch 
 
Für den Transport von Menschen mit Behinderung fördert die Aktion Mensch die Anschaffung und den 
Umbau eines Fahrzeuges. Vermutlich zum Ende des Jahres 2019 sollen sich für die Kfz-Förderung die 
bisherigen Förderbedingungen verbessern und nutzerfreundlicher werden.  
 
Der Landesverband empfiehlt nicht zwingend benötigte Fahrzeugförderungen zurückzustellen, bis die 
neuen Regelungen in Kraft treten.  
 
Weitere Informationen hierzu erhalten Sie vom Referenten für Finanzierung im Landesverband, Fabian 
Hüper, Tel. 0511 524 86-361, E-Mail: fabian.hueper@paritaetischer.de.  
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TOP V: WLAN für alle fördern lassen 
 
Vorraussichtlich im Herbst 2019 tritt ein neues Förderprogramm bei der Aktion Mensch in Kraft. 
Hierbei soll die Ausstattung mit Hardware für ein offenes WLAN und die Schulung von Mitarbeitern 
hierfür gefördert werden.  
Angedacht ist eine Förderung von 5.000 € für die Hardware und weitere 5.000 € für die 
Schulung/Ausbildung. Der Paritätische Wohlfahrtsverband Niedersachsen e. V. wird im Rahmen des 
Rundbriefes ausführlich informieren, wenn die Förderrichtlinie hierzu veröffentlicht ist. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an den Referenten für Finanzierung im Landesverband, Fabian Hüper, 
Tel. 0511 524 86-361, E-Mail: fabian.hueper@paritaetischer.de wenden. 
 
 
TOP VI: Demokratie leben! - Förderaufrufe für zweite Programmperiode veröffent-

licht 
 
Im Januar 2020 beginnt die zweite Förderperiode des Bundesprogramms „Demokratie leben!“.  
 
Was ist Demokratie leben!?:  
 
Zahlreiche Initiativen, Vereine und engagierte Bürgerinnen und Bürger in ganz Deutschland setzen sich 
tagtäglich für ein vielfältiges, gewaltfreies und demokratisches Miteinander ein. Bei dieser wichtigen 
Arbeit unterstützt sie das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend. 
 
Zu den Zielgruppen des Bundesprogramms gehören insbesondere Kinder und Jugendliche, deren El-
tern, Familienangehörige und Bezugspersonen, aber auch ehren-, neben- und hauptamtlich in der Ju-
gendhilfe Tätige, Multiplikatorinnen und Multiplikatoren sowie staatliche und zivilgesellschaftliche Ak-
teure. „Demokratie leben!“ ist zudem ein zentraler Baustein der „Strategie der Bundesregierung zur 
Extremismusprävention und Demokratieförderung“.  
 
In Vorbereitung auf die in Kürze startenden Interessenbekundungsverfahren, in denen für eine Förde-
rung geeignete Projekte und Träger ausgewählt werden sollen, wurden inzwischen die Förderaufrufe 
veröffentlicht. 
Für die zweite Förderperiode (2020 bis 2024) werden die Ziele des Bundesprogramms neu justiert 
und stärker fokussiert – vor allem mit Blick auf die aktuellen gesellschaftlichen Herausforderungen und 
auf Grundlage der gewonnenen Erfahrungen aus der ersten Förderperiode. „Demokratie fördern. Viel-
falt gestalten. Extremismus vorbeugen“ sind die Kernziele von „Demokratie leben!“. Dieser inhaltliche 
Dreiklang ist handlungsleitend. 
 
Im Bundesprogramm gibt es vier Handlungsbereiche: 
 

Kommune Förderung lokaler „Partnerschaften für Demokratie“ 

Land Förderung von Demokratiezentren zur landesweiten Koordinierung und Vernetzung 
sowie von Mobiler Beratung, Opferberatung, Distanzierungs- und Ausstiegsberatung 

Bund Förderung von Kompetenzzentren und Kompetenznetzwerken auf Bundesebene 

Modell-
projekte    

Förderung von Modellprojekten in den drei Handlungsfeldern 
• Demokratieförderung, 
• Vielfaltgestaltung und 
• Extremismusprävention. 

Die Handlungsfelder wiederum gliedern sich in einzelne Themenfelder auf. 
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Am 02.05.2019 wurden für die Handlungsbereiche Bund und Modellprojekte die Förderaufrufe veröf-
fentlicht: 
 

• Förderaufruf für den Handlungsbereich Bund im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ 

• Förderaufruf für Modellprojekte im Handlungsfeld „Demokratieförderung" im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 

• Förderaufruf für Modellprojekte im Handlungsfeld „Vielfaltgestaltung" im Rahmen des Bunde-
sprogramms „Demokratie leben!“ 

• Förderaufruf für Modellprojekte im Handlungsfeld „Extremismusprävention" im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 
 

Alle Förderaufrufe finden Sie im internen Bereich unserer Homepage unter www.paritaetischer.de/in-
tern/ oder auf der Website von Demokratie leben! unter www.demokratie-leben.de. 
 
 
TOP VII: Deutscher Arbeitgeberpreis für Bildung 2019 
 
Die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände veröffentlichte die 20. Ausschreibung des 
Deutschen Arbeitgeberpreises für Bildung 2019 und bittet darum, geeignete Bildungseinrichtungen in 
Ihrem Wirkungskreis auf diese Ausschreibung aufmerksam zu machen. 
 
Mit jährlich wechselnden Schwerpunktthemen werden Bildungseinrichtungen geehrt, die durch ihre 
erfolgreiche Arbeit zur Verbesserung des Bildungssystems beitragen und Vorbildfunktion für andere 
Institutionen haben können. Mit dem Deutschen Arbeitgeberpreis für Bildung soll Engagement sichtbar 
gemacht werden. In den vergangenen 20 Jahren wurden insgesamt 78 Bildungseinrichtungen in ganz 
Deutschland mit dem Preis ausgezeichnet. 
 
Das Thema 2019 lautet: 

Persönlichkeit gefragt! 
Bildung, die Werte vermittelt und für Demokratie begeistert 

 
Der Deutsche Arbeitgeberpreis für Bildung 2019 ist mit 10.000 € dotiert und wird an je eine Bildungs-
einrichtung der folgenden Kategorien vergeben: 
 

• Frühkindliche Bildung 
• Schulische Bildung 
• Berufliche Bildung 
• Hochschulische Bildung 

 
Bewerbungen müssen online bis zum 15. August 2019 eingehen. Das Online-Bewerbungsformular so-
wie weitere Informationen für Interessenten finden Sie unter: www.arbeitgeberpreis-fuer-bildung.de. 
 
 
TOP VIII: Seminarangebot im 3. Quartal 2019 
 
Dem heutigen MO-Rundschreiben liegt unsere Seminarübersicht für das 3. Quartal bei.  
 
Die Termine dafür sowie die Einladungen finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.paritaeti-
scher.de/aktuelles/seminare/.  
 
Bitte denken Sie daran, dass Sie gern Ideen oder Wünsche bezüglich weiterer Seminarthemen an uns 
melden können. 
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TOP IX: Sparen durch Paritätische Rahmenverträge 
 
Der Paritätische bildet mit seinen über 10.600 Mitgliedern und über 667.000 Arbeitnehmern bundes-
weit ein starkes Bündnis. Die Bündelung dieses Einkaufspotenzials ermöglicht Sonderkonditionen bei 
der Beschaffung von Produkten oder Dienstleistungen. Diese Rabatte sind für alle Mitglieder gültig 
(unabhängig von der Größe der Einrichtung). 
 
Ihre Vorteile: 

• Kosten sparen (mehr Finanzmittel für sozialen Auftrag) 
• Abwicklung beim Einkauf vereinfachen (feste Ansprechpartner, OnlineShops speziell für den 

Paritätischen) 
• Zeit sparen (mehr Zeit für Ihren sozialen Auftrag) 

 
Unter www.der-paritaetische.de/service/einkaufsvorteile-rahmenvertraege/ finden Sie alle unsere Ver-
tragspartner sowie weitere Informationen zu den Aktionen.  
 
 
Neuer Rahmenvertrag: LingaTel GmbH // Telefon- und Videodolmetscherdienste  
 
Die LingaTel GmbH bietet Telefon- und Videodolmetscherdienste im ad-hoc Service sowie auf termin-
liche Vorbestellung. 
 
Gerne unterstützt LingaTel die Mitglieder des Paritätischen im täglichen Umgang mit nicht Deutsch 
sprechenden Kunden, Patienten oder Klienten.  
 
Ziel ist es, eine kostengünstige Lösung in den meist geforderten Sprachen anzubieten: 

• Verfügbare Sprachen: 
Arabisch, Bulgarisch, Persisch, Rumänisch, Russisch, Türkisch, Kurdisch Kurmandschi 

• Verfügbarkeitszeiten: 
wochentags von 8-18 Uhr, ausgenommen bundeseinheitliche Feiertage 

• detaillierte Schulungsunterlagen für die Mitarbeiter; 
• spontane, unkomplizierte Anwendbarkeit und transparente Abrechnung; 
• Nutzung einfach über das Telefon, Anwahl des Dolmetschers über eine deutsche Festnetz-

nummer.  
 
Die LingaTel Dolmetscher verfügen über eine sehr hohe interkulturelle Kompetenz und sind bereits 
mit Thematiken aus dem Sozial- und Gesundheitsbereich vertraut.  
 
Selbstverständlich kann der Dienst auch individuell an die Bedürfnisse Ihrer Einrichtung / Organisation 
angepasst werden. Sprechen Sie LingaTel an und es wird Ihnen gerne weitergeholfen.  
 

• Vergünstige Setupkosten 
• Speziell geschulte Dolmetscher 
• Niedrigere Minutenpreise 
• Keine Bereitschaftspauschale 

 
Bitte nutzen Sie zur Kontaktaufnahme das Bestellformular, welches Ihnen unter www.paritaeti-
scher.de/intern/ in unserem internen Mitgliederbereich zur Verfügung steht.  
Weitere Informationen finden Sie zudem in der Präsentation (welche ebenfalls im internen Bereich 
einsehbar ist). 
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Direkt Kontakt zur LingaTel GmbH können Sie unter folgenden Kontaktdaten aufnehmen: 
 
LingaTel GmbH  
Rüdesheimer Str. 11 
80686 München 
www.lingatel.de 

Ansprechpartnerin: 
Tamara Matthäi 
Tel.: 089 189 279 200 
E-Mail: kontakt@lingatel.de  
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Paritätischer Wohlfahrtsverband 
Niedersachsen e.V. 
 
 
 
Anne Günther  
Abteilungsleiterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Im internen Bereich auf unserer Homepage finden Sie den Rundbrief als pdf-Dokument (siehe 
www.paritaetischer.de/intern/) abgelegt.  
 


